
 

Moyupi: Zeichnungen werden zu 3D-Puppen, um das Kindesinteresse für Spielwaren 
zu fördern 
 
ORT: Jaén und Granada 
DAUER: 1''' 
 
ZUSAMMENFASSUNG: Moyupi ist das Projekt eines Unternehmers aus Jaén, der Interesse der 

Kinder an Spielwaren neu erwecken möchte. Er nutzte 3D-Technologie, um Cartoons in echte 

Puppen zu verwandeln. Kinder zeichnen ihr gewünschtes Spielzeug und die Firma baut eine 

handbemalte Puppe aus dieser Fantasievorlage. 

VTR:  
 
Die Zeichnung eines Kindes in eine Puppe verwandeln; diese einfache und doch geniale Idee 
entstammt dem Projekt dieses Unternehmers aus Jaén. Es heißt Moyupi und ermöglicht Kindern, 
mit selbst erfundenen Spielwaren zu spielen. 

Juan Ángel Medina 
Gründer von Moyupi 
 
 
Das Kind muss nur sich sein ideales Spielzeug erdenken, es zeichnen und über die Internetseite in 
Auftrag geben. Dann wird 3D-Technologie auf die Abbildung angewendet. 

 
Juan Ángel Medina 
Gründer von Moyupi 
 
Inmaculada Carrillo 
Illustratorin bei Moyupi 
 

Die Förderer dieses Projektes sammeln Spenden über eine Crowdfunding-Kampagne, um die 
Internetseite und eine App zu entwickeln, über die Kinder ihre Karikaturen zeichnen können. 

Juan Ángel Medina 
Gründer von Moyupi 
 

Sobald das Spielzeug bemalt wurde, wird es dem Kind zugeschickt, das etwas empfängt, an 
dem sich das Kind selbst beteiligt hat. 

 
Kind 
 
Diese Puppen können bis zu 7, 10 oder 15 Zentimeter groß sein. Das Projekt regt die Kinder 
dazu an, ihre Fantasie spielen zu lassen. 
 

AMBIENTE: „Juhu! Es ist so cool!” 

Weitere Informationen unter +34 647 310 157 oder per E-Mail an info@historiasdeluz.es. 

„Ich war 3D-Designer und dachte, dass ich mein Wissen auf von Kindern 

entworfene Spielwaren anwenden könnte, um mit ihnen zusammen Spielzeug 

herzustellen.“ 

„Das Spielzeug, das sie mit meiner Zeichnung gemacht haben, ist super toll!“ 

„Ich nutze Arcylfarben. Zuerst trage ich zur Vorbereitung einen Mantel 

weißer Acrylfarbe auf. Dann wende ich die Farben an. Kindern beizubringen, 

wie kreativ zu werden, mit anderen Dingen zu spielen, damit sie nicht den 

ganzen Tag mit Videospielen verbringen.“ 

„Ein 3D-Designer entwirft das Modell, dann kommt es in einen 3D-Drucker, der 

es in Schichten herstellt und schließlich kommt es zu unserem Kollegen, der es 

bemalt.“ 

„Wir wollen über neue Technologien wie den 3D-Druck und die Internetseite 

ihre Freude am Spielen mit Spielwaren neu aufleben lassen.“ 


